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Ziel  der  Studie  ist  die  Untersuchung  von  Multimorbidität  in  der  hausärztlichen 

Versorgung.  Dabei werden in einer multizentrischen prospektiven Kohortenstudie ca. 3000 

multimorbide Hausarztpatienten im  Alter  von  mindestens  65  Jahren,  die  zufällig  aus  

hausärztlichen  Patientenkarteien ausgewählt wurden, untersucht. Das Projekt wird in acht 

deutschen Städten (Bonn, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, Jena,   Leipzig,   Mannheim   und   

München)   in   Zusammenarbeit   mit   ca.   140  Hausärzten/innen durchgeführt.  Die  

Untersuchung  beruht  auf  umfassenden  persönlichen  Interviews  mit den  Patienten  im 

häuslichen Setting und wird durch Datenerhebungen bei den zuständigen Hausärzten 

ergänzt. Dabei werden physische, psychische und kognitive Beeinträchtigungen, soziale und 

psychische Ressourcen und Belastungen,  die  Inanspruchnahme  von  Gesundheitsleistungen  

und  die Behandlungsbedürfnisse  der Patienten   erfasst.   Die   Studie   soll   die   

Identifikation   von   häufig   vorliegenden spezifischen Multimorbiditätsmustern  

ermöglichen  und  innerhalb  dieser  Muster  insbesondere  den  Zusammenhang zwischen  

geistigen  und  somatischen  Beschwerden  und  Erkrankungen  analysieren. Weitere  Ziele  

sind die  Identifikation  von  prognostischen  Variablen  für  den  Verlauf  von  

Multimorbidität sowie  die Darstellung der Entwicklung des Schweregrades und der 

somatischen, psychischen und sozialen Folgen von Multimorbiditätsmustern für ältere 

Menschen im Zeitverlauf. Darüber hinaus soll untersucht werden, wie ältere Patienten und 

ihre Angehörigen mit der Multimorbidität zurechtkommen (Selbstmanagement und 

Unterstützung durch Familienangehörige). Außerdem sollen der Verlauf der 

Inanspruchnahme von Gesundheitsleistungen von älteren Menschen mit Multimorbidität 

sowie weitere gesundheitsökonomische Aspekte von Multimorbidität im Zeitverlauf 

analysiert werden.   
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